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Jungen 19 Bezirksliga RR

TTC Neckar-Zaber : Spfr Affaltrach 
Samstag, 27.01.2024, 14:00 Uhr

Greco macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Mark Greco nach 2 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste der Spfr Affaltrach im Match der Jungen 19 Bezirksliga RR einfuhr. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTC Neckar-Zaber, das eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 16:23) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 12:10, 12:10, 8:11, 12:10
gewannen Quickert / Küstner gegen Greco / Pregitzer und gaben dabei nur einen Satz ab. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Elias
Gittinger wurden wenig später Jannis Muth dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Lars Quickert bei seiner Niederlage gegen Anakin
Pregitzer. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 1:2. Emil Küstner konnte im Spiel
gegen Mark Greco dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. In toller Verfassung präsentierte sich Mattis Muth im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Anakin Pregitzer. Einen Zähler
für die Mannschaft verpasste Lars Quickert bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Mark
Greco. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Greco zu Ende ging. Keine Chancen hatte im Anschluss Mattis Muth beim 3:11, 7:11, 7:11 gegen
seinen Kontrahenten Elias Gittinger. Das Einzel zwischen Emil Küstner und Anakin Pregitzer endete
indessen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Küstner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Lars Quickert gegen Elias
Gittinger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 6:11, 11:3, 11:8 nicht verloren. Der Stand vor
dem letzten Duell des Nachmittags hieß damit 4:5. Nichts auszurichten hatte Jannis Muth beim 5:11,
6:11, 6:11 gegen Mark Greco, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Neckar-Zaber am 03.02.2024 gegen den TSV Herbolzheim
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
17.02.2024 gegen die TG Offenau mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber

Doppel: Quickert / Küstner 1:0 
Einzel: L. Quickert 1:2, E. Küstner 2:0, J. Muth 0:2, M. Muth 0:2 

 Spfr Affaltrach
Doppel: Greco / Pregitzer 0:1 
Einzel: M. Greco 2:1, A. Pregitzer 2:1, E. Gittinger 2:1


